
Ausnahme­
kennziffern – Kurz
Fachinformationen

  Services für Praxen



Welche Ausnahmekennziffer gehört zu welcher Diagnostik?  
Um Fragen dieser Art im Praxisalltag schnell zu klären, verknüpft 
diese Broschüre die wichtigsten Stichwörter alphabetisch (von 
Allergie bis Zytostatikatherapie) mit den entsprechenden Aus­
nahmekennziffern. Zudem bietet sie eine Liste der relevanten 
Ausnahmeindikationen, die den Fallwert reduzieren.

Kennen Sie schon unsere Hauptbroschüre „Ausnahmekennziffern“? In dieser finden 
Sie die wichtigsten Ausnahmekennziffern und deren Bedeutung – kompakt und 
übersichtlich zusammengestellt.

Einfach und schnell: Ausnahme­
kennziffern nach Stichworten



Stichworte

Allergie (Kinder bis 6. Lebensjahr) 

Anfallsleiden

Antikoagulantientherapie (orale, nicht bei NOAK-Therapie) 

Antiphospholipidsyndrom (Therapie) 

Atemwegsinfekt (Entscheidung Antibiotika-Therapie, Wahl des Antibiotikums) 

Borrelieninfektionen* (Antikörpernachweis, Immunoblot, Kultur) 

Clozapintherapie (bei Psychosen) 

Diabetes mellitus (manifest) 

Drogen (Methadonsubstitution, Substitutionsbehandlung) 

Endokrinologische Erkrankungen (Kinder und Judendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr) 

Epilepsie

Hämophilie-Therapie

Hepatitis-Diagnostik

Hepatitis B/Hepatitis C (Antivirale Therapie) 

HLA-Diagnostik und Nachsorge (Transplantation) 

HIV (therapiebedürftig) 

Immunsuppressive Therapie (nach Transplantation) 

Infektionskrankheiten (meldepflichtige Erkrankung, auch Verdacht auf) 

Kollagenosen (unter immunsuppressiver oder immunmodulierender Therapie) 

Magen-Darm-Erkrankungen, infektiös (Entscheidung Antibiotika-Therapie,  
Wahl des Antibiotikums)  

Marcumar®-Behandlung

Meldepflichtige Erkrankung (auch Verdacht auf) 

Methadonsubstitution

Mukoviszidose

Mutterschaftsvorsorge (bei Vertretung, im Notfall oder bei Mit- und Weiterbehandlung) 

Niereninsuffizienz

Ziffern**

32009

32008

32015

32011

32004

32006

32008

32022

32014

32017

32008

32011

32006

32005

32020

32021

32020

32006

32023

32004

32015

32006

32014

32006

32007

32018

Ausnahmekennziffern  
nach Stichworten



Stichworte

Prä-/perinatale Infektionen (Mutterschaftsvorsorge, Schwangerschaft) 

Psychosen (Clozapintherapie) 

Quick 

Rheumatoide Arthritis (PCP) (einschließl. Sonderformen unter immunsuppressiver  
oder immunmodulierender Therapie) 

Schwangerschaft (Prä-/perinatale Infektionen) 

Stoffwechsel-Erkrankungen (Kinder und Jugendliche bis 18. LJ) 

Substitutionsbehandlung (Drogen, Methadonsubstitution) 

Thrombophilie-Therapie

Transplantation (HLA-Diagnostik und Nachsorge) 

Tumortherapie (antineoplastisch, immunsuppressive und Strahlentherapie) 

Zytostatikatherapie (Strahlentherapie) 

Ziffern

32024

32008

32015

32023

32024

32017

32014

32011

32020

32012

32012

*	 gesetzliche Meldepflicht besteht in BY, BE, BB, MV, RP, SL, SN, ST und TH
**	Ziffern (Kennnummern) EBM online, Stand 2023/1, 02.02.2023



EBM

32004 
 

32005

32006 
 
 

32007 

32008

32009

32011

32012 

32014 

32015

32017 

32018

32020 

32021

32022

32023 

32024 

Erklärung

Diagnostik zur Bestimmung der notwendigen Dauer, Dosierung und Art eines  
gegebenenfalls erforderlichen Antibiotikums vor Einleitung einer Antibiotikatherapie  
oder bei persistierender Symptomatik vor erneuter Verordnung

Antivirale Therapie der chronischen Hepatitis B oder C mit Interferon und/oder Nukleosidanaloga

Erkrankungen oder Verdacht auf Erkrankungen, bei denen eine gesetzliche Meldepflicht be­
steht, sofern in diesen Krankheitsfällen mikrobiologische, virologische oder infektionsimmu­
nologische Untersuchungen durchgeführt werden, oder Krankheitsfälle mit meldepflichtigem 
Nachweis eines Krankheitserregers, oder Mukoviszidose

Leistungen der Mutterschaftsvorsorge gemäß den Mutterschafts-Richtlinien des Gemeinsamen 
Bundesausschusses bei Vertretung, im Notfall oder bei Mit- bzw. Weiterbehandlung

Anfallsleiden unter antiepileptischer Therapie oder Psychosen unter Clozapintherapie

Allergische Erkrankungen bei Kindern bis zum vollendeten 6. Lebensjahr

Therapie der hereditären Thrombophilie, des Antiphospholipidsyndroms oder der Hämophilie

Erkrankungen unter antineoplastischer Therapie oder systemischer Zytostatika-Therapie  
und/oder Strahlentherapie

Substitutionsgestützte Behandlung Opiatabhängiger gemäß den Richtlinien  
des Bundesausschusses der Ärzte und Krankenkassen

Orale Antikoagulantientherapie

Manifeste angeborene Stoffwechsel- und/oder endokrinologische Erkrankung(en) bei  
Kindern und Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr

Chronische Niereninsuffizienz mit einer endogenen Kreatinin-Clearance < 25 ml/min

HLA-Diagnostik vor einer Organ-, Gewebe- oder hämatopoetischen Stammzelltransplantation 
und/oder immunsuppressive Therapie nach erfolgter Transplantation

Therapiebedürftige HIV-Infektionen

Manifester Diabetes mellitus

Rheumatoide Arthritis (PCP) einschließlich Sonderformen und Kollagenosen unter  
immunsuppressiver oder immunmodulierender Langzeit-Basistherapie

Erkrankungen oder Verdacht auf prä- bzw. perinatale Infektionen

Bitte denken Sie daran, dass Sie bei Vorliegen mehrerer Ausnahmeindikationen alle betreffenden Ziffern angeben.
Die Ausnahmekennziffern und ihren jeweiligen Ziffernkranz finden Sie in unserer Broschüre „Ausnahmekennziffern  
und Ziffernkranz“.

Ausnahmeindikationen,  
die den Fallwert reduzieren



Kostenlose Fachinformationen  
in unserem Praxisportal

Um Sie im Praxisalltag auch fachlich zu unterstützen, haben  
wir Ihnen kostenlose Broschüren, Faltblätter und Factsheets 
zusammengestellt. Diese Fachinformationen stehen Ärzten und  
ihren Teams im Praxisportal des LIS kostenlos zum Download  
zur Verfügung. 

Jetzt informieren und herunterladen – direkt im Praxisportal  
unter www.lis.koeln/praxisportal

Sie haben noch keinen Zugang? Dann wenden Sie sich einfach an Ihren  
Ansprechpartner aus unserem Service-Team.

Praxisberatung	 Köln, Bonn und Meckenheim	 +49 (0) 174 53 69 471

Praxisberatung	 Rhein-Erft-Kreis	 +49 (0) 174 53 70 148

Hauptstraße 71 – 73, 50996 Köln
Telefon	+49 221 93 55 56-0
Telefax	 +49 221 93 55 56-99
post@lis.koeln, www.lis.koeln

MVZ Labor im Sommershof GmbH
Ärztliche Leitung:
Dr. med. Christiane Boogen MBA

Privatärztliche Gemeinschaft 
für Diagnostik Köln-Bonn

Bioscientia Labor Ingelheim


